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An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr.: Ausführung des Bundestagsbeschlusses übei landwirt- 

schaftliche Mindestpreise 

Bezug : Kleine Anfrage der Fraktion der FDP 
— Drucksache 2041 — 


Im Einvernehmen mit den Herren Bundesministern des Aus- 
wärtigen, für Wirtsdiaft und der Finanzen beantworte ich die 

Kleine Anfrage wie folgt: 

I. Die Artikel 44 bis 46 des EWG-Vertrages enthalten ver- 
schiedene Schutzvorsdiriften für die Landwirtschaft. Dabei 
sieht lediglich Artikel 44 die Einführung von Mindest- 
preissystemen vor, während der Artikel 45 den Abschluß 
langfristiger Verträge unter den Mitgliedsländern bei dem 
Verkehr mit Waren, die einer Marktordnung unterliegen, 
vorsieht, und Artikel 46 die Erhebung von Ausgleichs- 
abgaben durch die Ausfuhr- oder Einfuhrländer zuläßt, 
deren Höhe von der Kommission festgesetzt wird. 

II. Die Bundesregierung hat für den größten Teil der land- 
wirtschaftlichen Marktordnungswaren den Artikel 45 in 
Anspruch genommen und hat dadurch sichergestellt, daß 
der Handelsverkehr mit diesen Waren ohne die Automatik 
des Artikels 33 fortentwickelt und damit der organischen 
Eingliederung der deutschen Landwirtschaft in den Gemein- 
samen Markt Rechnung getragen wird, 

III. Bei den noch kontingentierten Obst- und Gemüsearten 
wendet die Bundesrepublik seit 7 Jahren Mindestpreis- 
systeme an, die den in Artikel 44 vorgesehenen Mindest- 
preissystemen entsprechen; diese Systeme waren sogar 
Muster für die Formulierung dieses Artikels. 

IV. Die Möglichkeit, nadi Artikel 46 Ausgleichsabgaben ein- 
zuführen, wird gegenwärtig für einige Produkte geprüft. 
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